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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 178 .
» E « « r, ,

Samstag , den 2 . Juli 1842 .

Griechenland .
Athen , SO . 2 '" ' i . Die Zeiisctust „ A . ci . " ist im Verlaufe des ve,stoffe¬

nen Monats Mai fünf Mal wegen Pe - ßvergkhen vor Gericht gefordert und in

der Person deS verantwortlichen RebakieniS , P . Mavtzaiakis , im Ganzen zu
12l Tagen Gefängniß . 920 Drachmen Geldstrafe , so wie auch zur Bezahlung
sarnmtlichcr GerichtSkosten veiuitheilt worden . — DaS Poitwesen in Griechen¬
land betreffend, ergeben sich für das Jahr >84 l folgende auS amilichen Quellen

geschöpfte statistische Resultaten Bei den im Jnlande bestehenden67 Postämtern
wurden innerhalb deS R ' icbeS oufgegeben 240,llö Dienstschreiben , St . 984
Briefe , 8193 omilicbe Blätter „ nd Zeilungri, ; aus dem Auslände trafen bet
jenen Postämtern ein : 3I2S84 Briefe , 145 . 492 Zeitungen , 10 909 relom -
mandirte Briefe , 107 rrkomrnandrrte Packetc . A. Z )

Redigirt unter Verantrvvrrlichkeit von C. Ma «klot .

jL .34g .6s
Uio

fahren im Monat Juni zwischen

Abfahrt von Knielingen :

Montag , Mittwoch und Samstag Montag 4 Uhr Morgens ,
um 3 Uhr Nachmittags . Mittwoch und Freitag 10 ' /- Uhr Vormittags .

Von Karlsruhe 2 Stunden früher mit dem Omnibus , bei Herrn I Kappler , Kreuzstraße Nr . 3 .
In direkter und alleiniger Verbindung mit der

Düsseldorfer Gesellschaft und der 6/ene? MeVrA«Korr OomM/rz/
von Mainz aus den ersten Tag nach Düsseldorf , den zweiten Tag nach Rotterdam , den dritten Tag nach London .

Nähere Auskunft , so wie die Einschreibung besorgen
in Karlsruhe : Herr Heinrich Rosenfeldt .

„ Geisendörfer und Chaudouet .
in Knielingen : „ Ernst Glock .

jv 543 . 1s Karlsruhe .

^ Zonalen
für pianokorte allein uns au 4 Händen

r'
e/laA von -7 » /t . ^1 n </ / e rn 0/Ienä « c/i .

vurek die liier » »» e/ .eiAt « » t» e , üirl » ,« » » , »» «« 8 -
/Ku »K» de Nied den Klavierspielern

die vurtkeilkakte -de l- elexendeit geboten , in den venila
dieser kerrlicken Werke au xelanxen . Der dilliKe Sub¬
skriptionspreis von A El . 8 Ikw . für sede der 6 I- ieke -

rnnxen ist immer nur nacli einem iirvisctienranm von
8 — g Worden au «nlricdlen . vakür erkält mau » ,» Sckluss i
nocd Roaanr ' s Portrait in scdönem 8tad >sticd , eine » ele¬

ganten itaupttitel und ei » lkematisckes tnkaltsveraeickniss

Die bereits ersckienene erst « I - iekerung liegt bei mir
aur kinsickt »Ke » , und sprickt »in deutlicdsten lnr die

Voraüge dieser Lusgabe , tim keine alte oder nnriektige
Lreinplaro au erkalten , kelieks man , , ^ « 8 «7e ' 8 »»« »« «
^ «» 8x »» I»« ru verlangen .

S « ^ , rrt/ » »M 8s « 8 -. »»»

_ _
jk .5vr . li Karrsruye . ( Einla¬

dung . ) Eine Anzahl Hunde , aas ange¬
sehenen Häu ern der Residenz , beabstchugen ,
die „Befreiung vom Sind " nachNen Montag,

Abends halb 8 Uhr , beim Promenadehaus durch ein Fesl -
freffe» » nd Sauren zu verheimlichen .

Sie nehmen sich daher die Freiheit , sämmtliche resp.
Hunde der Residenz hiezu sreunntlchst einzuladen ; odne
Unterschied auf Stand und Aller wird jeder anständige
Hund zugklaffen . i

Vor Beginn der Fresserei wird dem Andenken der während
der „ Schreckensperiode " gefallene » Biüder und Schwestern
zu Ehren eine Tiauerhymne adgeheult werden .

Während der Tatet werden mehceie ? ? ? das hiezu eigrnS
komponirte L ed : „ Sie sind hin , die Tage von Aranjurz ",
ans ckis - moll vorzulragrn die Ehre Huden .

Preis des trockenen Tisches : 6 kr.
Sausen : graus .

KV . Nach der Tutet wi -d , wenn Dispositionen biezn
vorhanden sin » , e .n freier Vorriag über die gewcieuen
„ Hundezustände in der Residenz " abgehauen
werden . _

>» - 8-t. Is
God Pctcrsthal .

Vom 6 Mai dis den >8 . Juni
angekommene Kurgäste und andere Fremde .

Hc . Brestacher , Kellner von Kallsruhe ; Hr . Scheeler .
Studenl von Berlin ; Hr v . Ritz , Oversoistmeister , nebst
Gemahlin und Dienerschaft , von Offenburg ; Fräut . Slrnz -
horn von Moizheim ; Hr. Lanbeie, - Ma >ing , H >. Länderer ,
Advokat von Basel ; Hr . Länderer , Kausmanii von Äipns -
tach ; Hr . Simon , Kaufmann von Donaueichingen ; Hr .
Frank , Vikar von AlpiiSbach ; Hr . Kiefer , Mater von Ol -
fendurg ; Frau Hr . M ffeer von Fieiburz ; Hr . » . Renz ,
äkommanoeur - er Äe » ba>inerie, oo » Karle >u .,e ; Hr . Knüpfer ,
bioihserver von Fietduig ; Hr. Jmdeih , Kaufmann von
^rxzklich ; Hr . Heinrich , Pari , von Siroßburg ; Mab . Mll -

Fraul . Tochter von Ponioise ; Hr . Rapp , Part , von

^
'.° n» hor ; RarUard , Lehrer, H . . Wilveim . Lehrer, vo »

^
">g « ,eid H . . Zanger , Hr . Stürmer , Hr . Rummelin , vo »
>ngk ^ . ^ Z mmermann von Fiai .k i,,r a . M . ; Hr .

atupes nvn B . vah ; Hr . PiieS . Hr . Monlinie vonGenf ; Hr

« a
"

n
'
. 3m « aro von La- Coaur dk-goNbo ; Hr . Winz von

» i, ^ '" rte von Lecle ; Hr . Wielandy von Genf .
Hr . Kan , Par, , von RveinbischvfsheiM , Hr . Gißler , Obei -
amimann , Hr. W » . Dekan , von Trtbcrg ; Hr . Die,e >lin .
ritaogr - ph von K <„ ,zkuhe ; Mad . Be - tran - von Straßduig ;
Fiaul . Wurtenbecher von « >,chwiller ; Hr . Fischer , Kau, -
mann nebst iSemahl . n , ^ b . Kaufmann von Lat. - ;
v Kalenberg , Generalmajvr vn » Siadlto, » n,anda » k . nebn
Gemahlin und Dienerschaft von Karlsruhe ; Hr . Erspar ,
Part , von Siützyeim .

Iv .589 .3 > Durlach . ( Verkaufsan¬
zeige . ) Durch Len Abbruch des hiestgeo
Ochienthurms hat sich ein noch gut erhaltener
srariklin'

jcher Weiterabte,, » r mit vier

eingeschraubten quer und einer senkrecht stehenden Stangen -
Windfahne , Blechknovf , Bleiplatten , nebst den innern Be¬
festigungen als Helmstange zum Wiederaufstellen ergeben .

Dreier Wetterableüer sammt Zugehörde liegt auseinander
geschraubt im Gasthaus zum Ockfen dahier , welcher täglich
einzusehen ist , und um billigen Preis abgegeben wird .

Durlach , den L9 . Juni 1842 .

sv . 560 .2s Würmersheim . ( Wirth -
schafisversteigerung . )

Montag den 1l . d . M . ,
Nachmittag - , 2 Uhr,

läßt Joh . Liwtenberger ' S Wittwe
ihr WirihsbauS mit der Realschildgerechtigkeit zum Anker
dahier , nebst Hofraitbe , 30 Ruthen Pslanzengarten beim
Haus und Wirihsgeräthschaften im Haus selbst zum Eigen -
thum , oder , nachdem sich Liebhaber finden , zum Anlehen
auf 9 Jahre öffentlich versteigern .

Würmersheim , den 27 . Juni 1842 .
Aus Auftrag :

Bü ' germeister Kassel .
jv .578 3s Nr . >0 .085 . Labenburg . ( Auffor¬

derung . ) Ans dem , znnt vormaligen Biichofs - Elbbe -
standSgui gehöligen Acker , Lg . Nr . 3743 , weicher von Jos .
Maier auf velschieoene Eigenihümer , und zuletzt durch
Eibverlheilung auf Drehermeister August Rindenschwender
von hier überging , ruhen noch folgende , vom -flühern Eigen -
thümer Joseph Mayer bewilligte Pfandeinträge :

». Ein Pfandeintrag vom 13 . Nvv . 1802 , für 526 ff
15 kr. , zu Gunsten des WaisenhausfondS dahier
jPfdb . tom . 11 . paz . 184 ) .

d. Eine Kaution vom 14 Febr . 1812 über 3435 ff .
zu Gu - sten deS Abrnham Weißenburger in Mannheim
und Jos Nosenthal dahier ( Pidb . tom . l3 . pax . 362 >.
Ein Pfandeintrag vom - 9 . März 18 >6 wegen 1000 fl .
zu Gunsten des HofratkS Dhckerhof in Mannheim
lPfdb . tom . 14 . paz 716 ) .

d. Ein Plan eintrag vom 3l . August l8l8 über 3499 ff . .
zu Gnnsten des großh . Domänenfiskus ( Pfob . ton, , tti .
pa » . 6 ).

Auf Antrag des DrehermeisterS Rindenschwender werden
hiemil Dujenigen , welche Ansprüche aus obigen Psandein -
lrägen adleiien können , oufgefoikert . solche um so gewisser

binnen sechs Wochen
anher anznmelden , widrigenfalls wir den nachgesuchteu Strich
verfügen weide » .

Laoenburg , den 25 . Juni 1842 .
Glvßh . bad . Bezirksamt .

Leers .
L a m b i n u S.

F jv . 576 .3j Nr . 47Sl . Bruch¬
sal . ( z a h r n I K v e r ü e i- ^trr vu en ,
g e r ii n g ) Au « der Verlas¬
se , schaliemasse des dahier ver¬
lebten Weinhänblers Johann
Adam S cb >» > I t werden in

dessen WohnvauS durch den Notar Ziller an folgenden
Tagen , jedesmal Nachmlliags 2 Uhr , nach¬
stehende Fahiniffe an den MeistbieienLrn öffenilich veisteigerl :

Monlag . den l l . Juli d . I .:
Silber , insbe >onde>e I Lenchier, 18Eßlöffel , 18 Kaf¬

feelöffel , 2 Voikeglöffel , 1 Taschenuhr ; ferner 1 schö¬
nes Kalbinrind , 2 Schweine ; MannSkleider , Küchen ,

Der Wein wird nölhigenfalls in kleinen Parthire» ver¬
steigert.

Freitag , den 15 . Juli d. I .:
allerhand Hausraih , 5 Malter Hafer , 3 Malter

Geiste . 3 Malier Mehl uud 3 Zentner roher Hanf .
Bruchsal , den 2X Juni >842 .

Gioßh . da » . Am 'Srevisorat .
S ck n a > b e l .

j « 579 lj H - rdheim .
( Mühleverkauf ) Der
Gibtheilung wegen werben
aus der Verlassen,chastturaffe
rcS Franz Gärrner da¬
hier
Montag , den 25 . Juli d. I .,

Vormittags lO Uhr ,
auf dem Rathhause dahier folgende Realuäien veisteigerl :

Die obere sogenannre HerberlSmühte im Eischale
nabe bei Haidheim mir zwei Malst - und einem Grrb -
gange ; die Wohnung enthält im untern Stock 3 Zim¬
mer und eine ganz geräumige Küche ; im zweiten
Stock 6 Zimmer , 2 geräumige . Spe . cher ; dann eine
neuaebaute dreistöckige Scheuer mit zwei gewölbten
Keller » , Stallung für 5 Pferde und 12 Stück Rind¬
vieh , sammt dem unterm Wege stehenden Gebäude zu
Stallung und Holzbehälter , dann ein Uebergcbäude
zwischen der Mühle und der Scheuer mit 3 Zimmern .

Ferner die Hälfte einer mit Gottfried Gärtner ein -
getheilte » Scheuer , endlich sechs unter einem Ziegel¬
dache stehende Schweinställe und zwei bei d»m Hquse
liegende umchunte Gärten .

Bei der Mühle bleiben sämmtliche Mühlgeräthe , welche
im VetsteiaetUiigSproiokoll näher beschrieben find , zwei
Pferde mir Geschirr und einem ganz gerüsteten Mühlwagen ,
waisengerichilich iarirt zu . 10,102 fl. 49 kr.

Die näheren B - dingniffe können vor der Nerfteigerung
auf dem Raihbause eingesehen werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit amtlich legalisirten
Leumunds - und VermögenSzeUgniffen zu versehen .

Harbheim , den 27 . Juni 1842 .
Da » Waisengericht .

Hollersbach . Bürgermeister .
Lerbt ein , Waoenrrchler .

vdt . Kuhn , Rathschreiber .
jv . 5l6 .3j Nr . 762 .

Bon » vor f. ( Wirlh -
schaftSverpachlurig . )

Samstag , den 30 Juli ,
Vormittags 10 Uhr,

werden wir die Lrarrsche
Wirihschast zu Rothhaus , mit

4l Morgen 37 > Ruthen Garten , Ackerfeld , Wiesen und
Waidseld . im Wiithsvause dawidfl öffeiultch verpachten .

Die Pachibedingliiigeir können bei der Unterzeichneten
Stelle eingesehen werven .

Bonnborf , den 21 . Juni 1842 .
Gioßh . bad . Domänenverwaltung .

Breiter , berge r .
jv 524 . 3 > Heidelberg . ( Leder¬

ner fieigerung . )
Drensraa , den 5 . Juli d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
weiden in der ehemaligen To . S ch a a s i 'fchen Gerberei
dabier >00 Siirck Kuh - und Knippelleder in schicklichen Ab-
lheilungen meistdielend gegen gleich daare Zahlung öffentlich
verstergeit .

24 Juni , 842 .
jk .56l .2j Oberkirch . ( Wein -

e r k u >. ) Rein gehaltene 1834er ,
1838er und 1840er zeller rvihe Weine
sind zu verkanten . Bei wem ? sagt auf
rianklite Anfragen da » Kommi fions-
bureau von August Braun ,n Odeitiich .

jv 532 .3 > Nr . >402 . S l o ck a ch. ( Hotgulver -
V a ch I u „ g ) 3 » Folge hoher Wri -ung der gioßh . da » .
Hofoowäneiitauiuier zu Karisiuhe vom 3 . d. M .. Nr . 9971
und 9972 , wird der uaip enhof j » Henglau . - G - meinde W n -

e >ne Haide Siunde >ou der AmiSitadl Sl - ckach

Heidelberg

einer neuen Beipachtung auf 12 bis i5 ^ahreeiii !>g >n .
ausue ;, tzt.

Dl - jes Hofgnt besteht auS den ersorterlichen Wohn - und
Oekoii 0 i» iegedäi,deii und Hof ailhe , dann aus

I Mrg . 3 B - tl . 73 Rih . Krau , - und Baumgarten ,
49 „ 2 „ 8t „ Ackeisield und
12 „ I , . >4 „ Wi - sen .
Die Pachlvcrhandiung wird dis

Monlar , den 18 . Jnii d . I -,
Bo . mittagS 9 U,r .

au : dem Pachtgut selbst oorgenoiiiineu . wozu die Liebhaber
geschirr , namentlich Kupfer - , Messing - , Zinn - und ! »in dem Be >» c >ke» eingelaoen werden , daß auswärtige Etei -
Blechgeschirre , 1 Chaise , 1 Blockwagen , 2 Räder , 20
Zeniner Wirsen , und Kleeheu .

Dienstag und Mittwoch , den 12 . und 13 . Juli d. I . :
Leinwand und Geiüch , Bettfedern und Schreinwerk ,

1 Klavier ; allerlei Hausraih .
Donnerstag , den >4 . Juli d. I .:

Faß - und Banbgeschirr , wozu namentlich wein -
grüne . neue mit Elsen beschlagene , im Ganzen über
200 O m haltende Fäffrr , so wie 3 Bütten in Eisen
gebunden grhören .

6 Ohm 1834er und 1835er deidesheimer Wein ,
25 „ 184ler deidesheimer Wein ,
26 „ bruchsaler 184 »ec Wein ,

7 '/ , „ roiber deidesheimer Wein ,
etwas Hefe und Trübwein .

gerec ffd: mit Vermögens - und Lcumundszeugniffen zu ver¬
sehen haben .

Stockach , den 22 J » n > t842 .
Groß » , da ». Dvpiänenverwaltung .

Peche r .
jv . 53l .3j N - . I3 849 . Lahr . ( Gefundener Leich ,

n a m . I Am >4 Juni l . I . wurde auf einer Sandbank im
Rhein bei Witieuweier ein männlicher Leichnam gefunden , der
den Ruein herunier ge chlrommen und auf dieser Sandbank
in seichtem Wasser liege » geblieben war . Dcr Leichnam war
schon so jt - lk in Verwesung übergegangen . daß eine genaue
Beschreibung seiner Person nicht mehr möglich war . Sein «G >öße be,,ägt 5 ' 5 ' , uno sem Aller 30 diS 40 Jahre . Er
Halle folge >de Klridungestücke an :

1) Eine wetßgraue Kafimirwefle,
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2)
3)
4 )

S )
S )

Hosenträger von gesticktem Stramin ,
H . sen von rufst chem Zwillich ,
ein Hemd , noch ganz gut , von Leinen , vorn am
Schlitz die Buchstaben ö 1 mit rothem Garn ein -
gezeichnei ;
ein Unterleible von weißem Zeug ;
Stiefel .

Er halte auch noch 2 NaSiücher bei Kch, das eine violett
mit weißen Streifen , das andere roth , blau und weiß karrirt .

An Geld wurden bei ihm vorgefunden : 2 französtsche
Frankenstücke und 2 doppelte Sols .

Auch fanden sich 3 kleine verrostete Schlüssel bei ihm
vor , von welchen 2 mit einer Schnur zusammengedunden stnd.

Da bei dem Leichnam keine Schriften gefunden wurden ,
welche über seine persönlichen Verhäliniffe und seine Heimath
Auskunft geben , und da auch Niemand in Wittenweier diesen
Menschen erkannte , so wird hiermit Vorstehendes bekannt
gemacht , damit die etwaige « Angehörigen dieses Verunglückten
ausgemittelt werden .

Lahr , den 20 . Juni 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

L o e w.
fv .39H .3I Nr . 22,873 . Heidelberg . ( Aufforde¬

rung . ) Folgende Gegenstände haben sich bei einer Person ,
welche hier wegen Diebstahls in Untersuchung ist , vorge -
funden , und sind verdächtig , entwendet z» sehn :

1) Zwei Stück feine Hemden , mit r . L . 12 gezeichnet .
2 ) Ein Hemd mit 6 . K . 12 .
3 ) Acht Hemden ohne Zeichen .
4 ) Ein Hemd mit K 8 . ? .
5 ) Ein „ „ 6 v .
6 ) Ein „ „ I . v .
7 ) Ein „ „ k . v .
8 ) Ern „ „ 6 . K . 6 .
9 ) Zwei Leintücher mit v . 1°.

19 ) Zwei weiße Kopfkisscnüberzüge mit v . r .
11 ) Ein ., „ „ Ml. 12 .
12 ) Ein weißes Taschentuch ohne Zeichen .
13 ) Ein
14 ) Ein
1S > Em
18 ) Ein

17 ) Zwei
18l Eia
19 ) Ein
20 ) Ein

mit I . U. A .
..

-r v.
„ M v . 6 .
„ v . »l . oben und I - . 62

unten .
ohne Zeichen ,
mit L . 8 . 6 .

„ » 2.
k'. 8 .

21 ) Ein an den Ecken gesticktes battisteneS Schnupftuch
mit breitem Saum .

22 ) Ein farbiges Schnupftuch mit l .. U . 6 .
23 ) Zwei „ „ . » K 8 . 8 .
24 ) Drei „ „ ohne Zeichen .
25 ) Ein „ „ mit 4t . L .
28 ) Ein „ ,, ,, D . 1>.
27 ) Eine farbige FrauenarbeitStasche .
28 ) Ern weißes Schnupfiuch mit A . 6 .
29 ) Ein „ „ „ r . v .

Dre etwaigen unbekannten Ergenthümer werden ausge -
fordert , hierüber Anzeige zu machen .

Heidelberg , den 24 . Juni 1842 .
Großh . ba ». Oberamt .

D e u r e r .
sv .529 .3j Konstanz ( Aufforderung . ) Alle

Diejenigen , welche an die von dem großh . Domänenfiskus

unterm
^ — 1841 erkaufte , vormals sreiherrlich von
8 Otroder ^

Reischach ' iche Grundyerrschaft Schlatt unter Krähen , be¬
stehend aus den giundyerrtichen Rechten daselbst , in Ge¬
fällen , Gerecht

'amen , Gärten , Ackerfeldern . Wiesen , Reben ,
Waldungen , in den Gemarkungen Schlatt unter Krähen ,
Hausen an der Aach , Beuren an der Aach . Müdlhausen und
Aach , im Ganzen oder im Einzelnen , in ren Psandbücher »
nicht eingetragene , auch wirst nicht brkaunte lehenSrechtliche
oder fideitommissarlsche Äusplüche oder dingliche Rechte , z. B .
Eigenrhumsrechte , frühere Unleipfandsrechie , DienstbarkeitS -
oder ErbdienstbarkeitS - Ansprüche haben oder zu haben glauben ,
werden hienrit aufgesorderk , dieselben

binnen zwei Monaten
dahier anzumelden oder geltend zu machen , widrigenfalls für
die Aufgesorderten , aber nicht Ectchienenen , im Verhältniß
zum groß !; . Domänenfiskus , die lehensoerrlichen oder fidei-
kommlssarischen Anspiüche oder dinglichen Rechte verloren
gehen würden .

Konstanz , den 8 . Juni 1842 .
Großh . bad . Hofgericht des SeekreiseS .

G r ä f l e.
sv .533 2j Nr . 11,856 Wertheim . ( Glänbiger -

a u s 1 o r d e r u n g . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen
Baruch Weinmann von Derlingen , Forderung betreffend .

Beschluß .
Baruch Weinmann hat zur Avwendung einer Gant um

Zusammenbeiusung seiner Gläubiger zum Versuche eines
Borg - und Nachlaßvergleichs gebeten .

Zu diesem Behuf « wird daher Tagfahrt auf
Mltiwvch , den 2V . Juli ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und weide » hiezu die G .äubiger des Baruch
Wrinmann mit dem Anfügen vorgeladen , daß der Nichi -
erscheinende als zum Vergleich nicht geneigt angesehen weide /

Wertheim , den 21 . Juni >842 .
Großh . bad . ' Surrt - und Landamt .

Spangenberg .
( V .4Z5 3 1 Nr . 26 - 9 . Mosbach . ( Erbvorlo -

düng . ) Maria Eva Erasmi von Rohrbach bei Sins¬
heim , Tochter de« Joseph E r a » ui i und der verstorbenen
Antonia , geborenen Bender von dorten , ist zur Erbschaft
ihrer verstorbenen Tante Josepha Bender von HeiiiiShtiin
berufen , und es beträgt ihre Erbforderung 69 st . 38 kr.

Der derzeitige Aufenthalt rer genannten Erbin ist un¬
bekannt , un » sie wird deshalb hiermit öffentlich aufgefor -
deri , sich

binnen 3 Monaten
um so gewisser zur Empfangnahme ihres Erbtbeils zu mel¬
den , als sonst derselbe lediglich denjenigen Erben zugewiesen
würde , welchen derselbe zugekommen , wenn sie, die abwe¬
sende Erbin , zur Zeit der ErbschastSeröffnung gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Mosbach , den 15 . Juni 1842 .
Großh . bad . AmiSrevisorat Neudenau .

S t a r ck.
fv .349 .3j Nr . 393 . Säckingen . ( Erbvorla¬

dung .) Dem an unbekannten Orte « abwesenden Jakob
Müller von Buckenberg , geboren den 23 . Februar 1799 ,

ist auf das am 29 . Dez . 1841 erfolgte kinderlose Ableben !
seines Bruders Christian Müller , gewesenen Bürgers zu
Glashütten , Vogtei Altenschwand , der Weg zur Erbschaft
eröffnet , und es wird gedachter Jakob Müller hierdurch
aufgefordert ,

binnen 3 Monaten
sich entweder persönlich oder durch legale Vollmacht über
den Antritt der Erbschaft zu erklären , widrigenfalls das
Erbvermögen denjenigen Erben , welche solches erhallen ha¬
ben würden , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre , zugetheilt , und der
Hierwegen abgeschlossene Erbvergleich für vollzugsreif er¬
klärt wird .

Säckingen , den 24 . Juni 1842 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

B l a t e r .
vckt. Bäer .

fv . 438 .3j Nr . 1845 . Bill in gen . ( Erbvorla -
» u n g .) Durch das am 3 . Oktober 1838 erfolgte Abster -
bcn des ledigen Salomon Maier von Mönchweiler , Be¬
zirksamts Villingen , ist dem unbekannt wo ? abwesenden
Mathias Maier von Mönchweiler , Oheim des Erblassers ,
ein Erbe von 1l1 fl . 7 kr. zugefallen .

Derselbe wird nun aufgesordert ,
binnen 3 Monate «

zur Abgabe seiner Erklärung auf das vorliegende Inventar
und die hierauf gepflogene VermögenStheilung entweder per¬
sönlich sich dahier zu stellen , oder sich durch einen gehörig
Bevollmächtigten vertreten zu lassen , als sonst besagtes Erbe
denjenigen zugetheilt werden würde , welchen es zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des ErbansallS nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Villingen , den 14 . Juni 1842 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

R o t h m u n d .
sK-.962 . 3j Eßlingen . ( E d i k t a l l a d u n g .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königlich württem -
bergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen die
Ehefrau des Johann Georg Fischer von Riedenberg ,
Oberamts Stuttgart , Magdalene , geborne Zoller , gegen die¬
sen ihren Ehemann um Erkennung des Ehescheidungspro -
zeffes gebeten , und man derselben in diesem Gesuche will¬
fahrt , auch zu Berhandlung dieser Hhescheidungsklagsache

Mittwoch , den 31 . August d . I . ,
Vormittag » 9 Uhr ,

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges offe¬
nes Edikt nicht nur gedachter Johann Georg Fischer , son¬
dern eS werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten , peremto¬
risch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage
für den ersten , dreißig Tage für den zweiten , und dreißig
Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt werden ,
vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen , Vormittags 9 Uhr ,
zu eischeinen , die Klag « der Ehefrau anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines
ehegerichtiichen Erkenntnisse « zu gewärtigen , indem , Beklag¬
ter erscheine an gedachtem Termin oder erscheine nicht , auf
des Gegenrheils weiteres Anrufen ln dieser Ehescheivunge -
sache ergehen wird , was Nechiens ist.

So beichioffen im ehegerichilichen Senate des königlich
württemberglichen Gerichtshof « für den NeckarkreiS .

Eßlingen , den 11 . Mai 1812 .
Vizedlrektor

v . Sattler ,
Ritter de- Ordens der württemb . Krone .

sv 537 3j Nr . 7891 . Neustadt . ( Schuldenli¬
quidation .) Die gesetzlichen Erben des im Jahr 1838
als Giänzwächter zu Konstanz verstorbenen Jakob R u i
von Reiselfingen haben dessen Erdschaft nur mit Vorsicht
des Eibverzeichniffes angetreieu , und um Abhaltung einer
Schuldenliquidation gebeten .

Es werden deßhalb diejenigen , welche Ansprüche an die
gedachte Erbschasismasse machen zu können glauben , aufgr -
sorbert , dieselben am

Dienstag , den 2 . August d. I .,
Vormittag » 8 Uhr ,

anzumelden und richtig zu stellen , unter d -m Rechtsnachtheile ,
daß den Nichterscheiuenden ihre Ansprüche nur auf denjrni
gen Theil der ErbschaftSwasse erhallen weiden , der nach
Befriedigung der Erdschastegläubiger auf die Erben gekom¬
men ist .

Neustadt , deu 15 . Juni 1842 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Ganter .

fv .556 .3j Nr . 13,663 . Offenburg . ( Schul¬
denliquidation . ) Gegen die Wirrwe des Georg
Wehrte , Theresia , geborene Werner von Durbach ist
Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigstellung »- und Vor¬
zugsverfahren auf .

Donnerstag , den 28 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgeietzk, wo alle diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus
schlusseS von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - » der UnierpfandSrechte , welch ,
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwai
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleich ,
versucht werden , un » sollen in Bezug auf Borgvrrgleiche und
Ernennung des MaffepstegerS und GläubtgerausschusseS die
Nichierschetnenden als der Mehrheit der Erschienenen be>-
lretend angesehen werten .

Offenburg , den 24 . Juni 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Laroche .

I » .577 .3j Nr . 12,144 . Oberkirck . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen Bäcker Joseph Alois Hundt von
Renchen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richligstel -
lungS - und BorzugSverfahren auf

SamStag , den 23 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Stadkamiskanzlei festgesetzt , wo alle diejeni¬
gen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche
an die Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , Persönlich oder durch gehö
rig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Uuterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen habest , undj
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zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder
äntretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfayrt ein Mastevsteger und ein
Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Bocgverglciche und Er¬
nennung des Maffexjliger « und Gläubigerausschuffe « die
Nichierscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
icetend angesehen werden .

Oberkirch , den 7 . Juni 1842 .
Großh . ba ». Bezirksamt .

Jüngling .
sv .583 .3j Nr . 19 . 564 . T a u b e r b i sch o f - h e i m .

( S ch u l d e n l i q u i d a r i o n .) Michael Hauk von KülS -
heim hat die Erlaubniß erhalten , nach Nordamerika auszu -
wandein Es werden daher alle diejenigen , welche an ihn
eine Forderung zu mache » haben , aufgefordert , dieselbe bei
der hiermit auf

Montag , den 1l . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr

anberaumt werdenden SchuldenliquidationStagfahrt geltend
zu machen , widrigenS ihnen dazu hierorts nicht mehr ver¬
helfen werden kann .

Tauberbischofsbeim , den 23 . Juni 1842 .
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

Schneider .
vckt. Leiblein .

sh . 5K9 . 1j Nr . 5694 . Gernsbach . ( Präklusiv ,
be scheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmaffc des Joseph Huber von Freiolsheim , Forderung
und Vorzug betreffend , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche die Anmeldung ihrer Ansprüche unterlassen haben ,
von der Masse ausgeichloffen .

Gernsbach , den 22 . Juni 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haager .
vckt. Hock .

sv 586 . lj Nr . 11,883 . Müll he im . ( P r ä k tu¬
st v b e s ch e i d.) I » der Gantsache des Samuel Rieser
von Müllheim werden alle Gläubiger , welche i» der heuti¬
gen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W
Müllheim , den 16 . Juni 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W >n t e r .

vckt. Gruber ,
Akt . jur .

sv .582 . 1j Nr . 6891 . Konstanz . ( Bekanntma¬
chung .) Für die durch Brand verunglückten Einwohner
der Stadt Hamburg find durch die im Amtsbezirke Konstanz
veranstalteten Kollekten 1165 fl . 4l kr . eiugegangen , welche
Unterstützungssumme an de» Magistrat der Stadt Hamburg
eingeseuoet wurde . Man bringt die« in dankbarer Aneiken¬
nung der gesendeten Beiträge zur öffentlichen Kennrniß .

Konstanz den 27 . Juni 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
s 8 .559 . 2 j Nr . 6951 . Wolfach . ( Entmündi¬

gung .) Der ledige volljährige Johann D > e t « r l « von
Schappach wird wegen Gelstesichwache für enimündigt er¬
klärt , und ihm der Büiger Michael S ch r e m p p von da
als Vormund bestellt , was unter Hinweisung auf L .R .S .
599 bekannt gemacht wird .

Wolfach , den 8 . Juni 1842 .
Groß . da », f. f . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
sv .522 .3j Nr . Il,882 . D u r l a ch. ( Entmündi -

g u n g . ) Marx Langendörfer von Weingarten wurde
durch Eikenntniß vom Gestrigen , Nr . 11 .862 , wegen Geistes¬
schwäche enimünd .gt , und unter Pflegschaft de« Christoph
Langendörfer von da gestellt , was unter Hinweisung
auf L . R .S . 499 bekannt gemacht wirb .

Durlach , den 24 . Juni 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

B a u m ü l l e r .
vckt. Wann er .

sv .546 .3j Nr . 7,17 — 18 . I . Senat . Karlsruhe .
( U r t h e i l .) In Unleisuchungssachen gegen Gregor F a-
der von Darlanden , wegen Verwundung , wird auf amlS -
rflichiiges Verhör und stattgehabte Vertheidigung zu Recht
erkannt :

„ Gregor Fab er sey der Verwundung der Lorenz
Grimm von Jöhlingen für schuldig zu erklären , und
deßhalb zu einer zu Bruch,al zu erstehenden gemeinen
Zuchthausstrafe von 6 Monaren , so wie zur Tragung
» er Kur - , Untersuchung « - un » Srraferstehungekosten
zu veruriheilen ."

V . R . W .
D ' ssen zu Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbrief nach

Verordnung großh . bad . HoigerichlS des Miiteliheii .kreise«
ausgeferligr , und mit dem größern Gerichteiufiegel vcrsrhen
worden .

So geschehen Rastatt , den 14 . Juni 1841 .
( Gez . ) Obkircher . ( Gez ) v . E k o ck h o r n .
Nr . 19,723 . Vorstehendes Urtheil wird hiermit zur öf¬

fentlichen Kenntniß der ie >p . Polizeibehörden gebracht , mit
oem Ersuchen , auf den Verultheilien , der sich der Strafe
durch die Flucht e . tzogeu har , zu fahnden , und ihn im Be -
treiungsfall hierher einzuliefern .

Karlsruhe , den 24 . Juni >812 .
Großh . bad . Landamt .

v . Fischer .

sy .523 .3j Nr . 19,412 . Walldürn . ( Verschol¬
lenheitserklärung . ) Der ledige Mezgergeselle Se¬
bastian Drüzler von Brezrngen wird nunmehr , da » er¬
leide sich auf die Voiladunq vom 8 . Februar 1841 zur
Empfangnahme seine « Vermögens nicht sistirt , anmit für
verschollen erklärt , und diffen Vermögen seinen murhinaß -
liche-i Erben gegen Sicherheitsleistung in Besitz gegeben .

Walldürn , den 17 . Juni 1842 .
Großh . ba » . f. l . Bezirksamt .

Fischer .

s « .555 3j Karlsruhe . ( H i r s ch g e w e i he v er¬
st « i g e r u n g .)

Montag , den 4 . Juli d . 3 ,
Vormittags 9 Uhr ,

wird auf diesseitiger Kanzlei ein Ouanium Edel - pnd Damm -
Hirschgeweihe ( Abwurfstangen ) uns ein « Parthie Wilddecker
gegen gleich baaie Zahlung versteigert werden .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1842 .
Großh . ba ». Hosforstamt .

v . Schönau ,
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